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BESUCH  IN  DER  LANDESHAUPTSTADT 
Die Kinder der vierten Klassen besuchten am 2. Mai die Landeshauptstadt St. Pölten. Nach einer Führung durch 

die Altstadt durften sie die Tierwelt Niederösterreichs im Landesmuseum St. Pölten bestaunen. Im Landhaus 

waren die Kinder zu Gast bei Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. Dieser beantwortete alle Fragen der kleinen 

Journalisten, die anschließend das Büro des Landeshauptmannes besuchten. Sie erhielten kleine Geschenke und 

durften für einen kurzen Moment an seinem Schreibtisch Platz nehmen. Nach einem köstlichen Mittagessen ging 

es frisch gestärkt weiter mit einer Führung durch den Sitzungssaal des Landtages. Im Klangturm gab es danach 

noch viele lustige und interessante Spiele rund um das Thema „Klang und Geräusche“. Vielen herzlichen Dank für 

das tolle Erlebnis und diesen ganz besonderen Tag! 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hoch hinaus! 

Auch heuer wieder versuchten sich die Kinder 

der 3a-Klasse auf der Kletterwand in der 

Kremser Sporthalle! Jedes Kind hatte viel 

Spaß und Freude an den vielen bunten Griffen 

in der Kletterhalle. Ein herzliches Dankeschön 

an unsere Kletterinstruktoren Katharina 

Klanner und Herrn Dr. Johann Kratzwald für 

diesen tollen Vormittag! 

 

MUTTERTAG 



 

 

   

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WOCHENPLAN 

Mit großer Begeisterung arbeiten die Kinder der 

vierten Klasse am Wochenplan. Jede Woche wird 

ein Arbeitsplan mit bis zu zehn Aufgaben erstellt, 

welche sich auf alle Unterrichtsfächer beziehen 

und zusätzliche spielerische und vertiefende 

Übungsmöglichkeiten für alle Kinder bieten. 

Anhand von vielen Denksportaufgaben, 

Legearbeiten und Spielen vertiefen sich die 

Kinder in den gerade durchgenommenen 

Lehrstoff und festigen so die Unterrichtsinhalte. 

Außerdem wird das selbständige Arbeiten und 

Einteilen der Zeit sowie die Teamfähigkeit der 

Kinder gefördert und gestärkt. 

 

Aufklärungsunterricht in den  

4. Klassen 

In den vergangenen Wochen haben 

sich die beiden 4. Klassen im 

Sachunterricht mit den  Unterschieden 

zwischen den Geschlechtern, 

Veränderungen des Körpers während 

der Pubertät, Sexualität und Geburt 

eines Babys beschäftigt. Besonders 

wertvoll waren die kindgerechten 

Ausführungen von Herrn Dr. Zahradnik, 

der in jeder Klasse eine Stunde lang 

Rede und Antwort zu allen Fragen der 

Kinder rund um dieses Thema stand 

und auch Anschauungsmaterial in 

Form von Modellen bzw. Bildern 

brachte. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf den Spuren der Dinosaurier 

Im Sachunterricht beschäftigten sich die Kinder der „Katzenklasse“ sehr intensiv mit dem Thema 

„Dinosaurier“. Mit großer Begeisterung brachten die Kinder viele Bücher und Spielfiguren in die Schule mit. 

Mit Hilfe dieser Bücher und verschiedener Sachtexte sammelten sie  Informationen über das Leben dieser 

besonderen Erdenbewohner. Dabei war es manchmal gar nicht leicht, die komplizierten Namen der Dinos 

richtig zu lesen. Abschließend suchten die Kinder in Partnerarbeit möglichst viele verschiedene Sauriernamen 

und schrieben sie in das „Dinosaurier-ABC“ ein. 

 



 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ABGETAUCHT 

 
„Abgetaucht“ hieß das Theaterstück, mit dem 

die Schulspielgruppe der Volksschule das Publikum begeisterte. 
Unter der Leitung von Margrit Angelmaier 
hatten 24 Kinder der 4. Klassen das Stück 

selbst entwickelt und einstudiert. 
Zuerst spielten sie am Schnuppertag für die 

kommenden Schulkinder und anschließend für alle Volksschulkinder 
und zahlreiche Eltern der jungen Schauspieler. 

„Theaterspielen macht riesigen Spaß. Wenn man eine Rolle spielt, 
kann man Sachen machen, die man sich sonst nicht traut“,  

zeigen sich die Kinder begeistert. 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Cool Days 
Die Kinder der 3. Klassen waren bei kühlem 
Wetter in Annaberg auf Projekttage. Auf 
dem Programm standen ein Tag in Mariazell, 
die Erkundung des Holzknechtlands, eine 
Fahrt mit der Seilbahn, das Kameltheater in 
Kernhof und natürlich viel Spaß mit den 
Klassenkollegen. 

Das Wetter war zwar kühl, doch die gute Laune konnte den jungen Abenteurern nicht verdorben werden. 
Toll war auch der Kontakt zu den Tieren am Bauernhof, der riesige Spielplatz mit Mini- Sommerrodelbahn 
und Gokarts. Natürlich war auch die köstliche Verpflegung ein weiterer Grund, sich sehr wohl zu fühlen. 

Einhelliger Tenor: 3 Tage sind viel zu kurz!!!! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Pusteblume 

Ihre kreative Seite können 

die Schüler im Zeichen-

Unterricht ausleben. Schon 

die ersten Klassen zeigen 

sich sehr einfallsreich und 

künstlerisch. Diese schönen 

Werke können sich sehen 

lassen!  

 

Vatertagsgeschenke 

Besonders engagiert waren die 

Kinder der Mäuseklasse beim 

Rundweben. Diese Autos mit 

gewebten Rädern werden 

hoffentlich allen Papis am Vatertag 

Freude bereiten. 

 

Marienmonat Mai 

Im Mittelpunkt des 

Religionsunterrichtes stand im Mai 

die Hl. Mutter Maria. Diese tollen 

Bilder und Bastelarbeiten 

entstanden in der Mäuseklasse. 

 

 



 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEWSLETTER    HORT 

Aktionstag  M A I 

 

Die Mutter Gottes stand am 

Aktionstag im Mai im Vordergrund.  

Mit viel Ausdauer und Liebe malten 

die Kinder Marienbilder und bastelten  

einen Rahmen dazu. Einige Kinder 

stellten Blütenblätter aus Naturpapier  

her, darin wurden selbstverfasste Bitt- 

und Dankesworte versteckt.  

Natürlich kamen auch die Bewegung 

und das leibliche Wohl an diesem  

Nachmittag nicht zu kurz. 

Den Höhepunkt bildete eine 

Maiandacht in unserer Kirche, die wir  

gemeinsam mit den Schwestern des 

Hauses und einigen Eltern feierten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

H A U S Ü B U N G S F R E I ! ! ! ! 

Besonders beliebt im Hort sind die Nachmittage, an  

denen es keine Hausübung gibt. Endlich keine 

Lernstunde, und jeder kann sich aus den 

Angeboten die Aktivität auswählen, die am meisten 

Spaß macht. 

"So ein Nachmittag vergeht viel schneller!", ist die 

Meinung  vieler Kinder. 

NEUER NEWSLETTER: zum SCHULSCHLUSS! 


